004570

Walking over Wound |

Bildbeschreibung!

Ein kontrastreiches SchwarzweiBfoto, das den Schatten einer Person einfangt, die auf einer gepflasterten
Oberflache geht.

Analyse?)

Diese Fotografie prasentiert eine schroffe und fesselnde Studie von Schatten und Licht. Eine Figur, kaum
sichtbar abwérts der Knie, geht auf einer gepflasterten Oberflache aus rechteckigen Steinen. Das grelle
Sonnenlicht wirft einen langen, dramatischen Schatten, der die Komposition dominiert. Der strukturierte
Stein bietet einen kdrnigen Hintergrund, der mit der glatten, festen Form des Schattens kontrastiert. Die
kontrastreiche SchwarzweiB-Behandlung betont den grafischen Charakter der Fotografie und hebt die
abstrakten Formen hervor, die durch das Zusammenspiel von Form und Leere entstehen. Die Komposition
lenkt den Blick des Betrachters nach unten und regt zur Kontemplation iiber Bewegung, Abwesenheit
und die vergangliche Natur der Existenz an.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2016 09/2016 11/2016
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Uber Wunde gehen |

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A high-contrast, black and white photograph capturing the shadow of a person walking on a paved surface.
    
    
      Ein kontrastreiches Schwarzweißfoto, das den Schatten einer Person einfängt, die auf einer gepflasterten Oberfläche geht.
    
    
      This photograph presents a stark and captivating study of shadow and light. A figure, barely visible from the knees down, walks on a paved surface comprised of rectangular stones. The harsh sunlight casts a long, dramatic shadow that dominates the composition. The textured stone provides a gritty backdrop, contrasting with the smooth, solid form of the shadow. The high contrast black and white treatment accentuates the graphic nature of the photograph, emphasizing the abstract shapes created by the interplay of form and void. The composition draws the viewer's eye downward, encouraging a contemplation of movement, absence, and the transient nature of existence.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine schroffe und fesselnde Studie von Schatten und Licht. Eine Figur, kaum sichtbar abwärts der Knie, geht auf einer gepflasterten Oberfläche aus rechteckigen Steinen. Das grelle Sonnenlicht wirft einen langen, dramatischen Schatten, der die Komposition dominiert. Der strukturierte Stein bietet einen körnigen Hintergrund, der mit der glatten, festen Form des Schattens kontrastiert. Die kontrastreiche Schwarzweiß-Behandlung betont den grafischen Charakter der Fotografie und hebt die abstrakten Formen hervor, die durch das Zusammenspiel von Form und Leere entstehen. Die Komposition lenkt den Blick des Betrachters nach unten und regt zur Kontemplation über Bewegung, Abwesenheit und die vergängliche Natur der Existenz an.
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